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Auch im Jahr 2011 waren unsere Mitglieder 
wieder auf  vielfältige Weise aktiv.  In einem 
kurzen Rückblick möchte ich das Jahr noch 
einmal Revue passieren lassen. 

Gleich zu Jahresbeginn mussten wir Abschied 
von unserem Ehrenvorstand Sepp Eisenmann 
nehmen. Bei der Beerdigung am 5. Januar 
erwiesen ihm viele  Oldtimerfreunde die letzte Ehre. 

Am 14. Januar fand der erste Stammtisch im Schützenheim in Endlhausen 
statt. Ihm folgten regelmäßige Zusammentreffen im Schützenheim, in den 
umliegenden Gaststätten und in unserem Sägewerk. Im November wurde 
von Rupert Markreiter und Norbert Beil zu einem Stammtisch in die 
„Hacklhütt´n“ eingeladen. Dort haben wir das neue Blockheizkraftwerk 
besichtigt. Anschließend gab es von den Gastgebern Freibier und unser 2. 
Vorstand, der Alfons, spendierte dazu einen guten Schweinebraten mit 
Knödel.  Die Stammtische sind im Allgemeinen gut besuchte, gemütliche 
Runden und werden immer gern zum Fachsimpeln, zum Austausch von 
Informationen und nicht zuletzt zu einem netten Ratsch genutzt. 

Unsere jährliche Mitgliederversammlung war am 26. März mit 54 
anwesenden Mitgliedern. Neben zahlreichen Informationen über das 
vergangene Vereinsjahr gab es für die Mitglieder als Dank für die gute 
Zusammenarbeit vom Verein ein Essen und ein Getränk spendiert.  Zum 
Abschluss wurde ein Film über das Bulldog-Ziang 2010 gezeigt. 

Zum Vatertag, am 2. Juni, wurde ein Frühschoppen im Stadl in Attenham  
veranstaltet. Die geplante Rundfahrt musste leider wegen des schlechten 
Wetters ausfallen. So blieb es bei einem gemütlichen Beisammensein mit ca. 
30 Oldtimerfreunden. 
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Wie immer waren unsere Vereinsmitglieder das Jahr über auf großer oder 
kleiner Fahrt mit ihren Oldi`s. Um ein paar Ausfahrten zu nennen; Pfingsten 
ging es nach Kuens in Südtirol zum Ungerichthof, wo es sehr lustig zuging. Im 
Juni erfreuten wir die Neufahrner mit unserer Anwesenheit, im Juli ging es 
zum Leonhardi nach Dietramszell und im September waren wir mit 33 
Fahrzeugen in Deining vertreten und erhielten den Meistpreis.

Am 3. Oktober war unser Dorffest mit Oldtimertreffen. Das Fest war wieder 
ein voller Erfolg. Bei herrlichem Sonnenschein strömten die Teilnehmer des 
Treffens und die Besucher von nah und fern herbei. Als besondere Attraktion 
konnte diesmal der erste Seriendieselmotor der Welt bestaunt werden.  Es 
war für alles bestens gesorgt. Wir erhielten sehr viel Lob von den Gästen, 
Originalton: „Das Fest ist gut organisiert, es gibt sehr viel zu sehen, die Kinder 
haben viel Spaß mit dem Karussell, Küche und Kuchen sind hervorragend. Im 
Rahmen unseres Festes wurde am ersten Oktober von der Gemeinde Egling 
der Seniorennachmittag abge-
halten. Es war uns eine Ehre, die 
Senioren zu bewirten und für das 
Ambiente zu sorgen. Vielen Dank an 
die Gemeinde Egling, dass wir den 
Seniorennachmittag ausrichten 
durften.

Die Blaskapelle Thanning
sorgte für das musikalische
Rahmenprogramm.



-  4  -

Als Jahresabschluss machten wir noch unseren Ausflug zum Raritätenstadl in 
Polling.  Nach ausführlicher Besichtigung der Exponate und des Ortes ließ 
uns unser Reiseleiter Pauli noch zwei 
Berge erklimmen, den Hohen-
peißenberg und den Heiligen Berg 
Andechs, was wir alle ohne Atemnot 
schafften. Unsere Vereinsausflüge 
sind immer sehr informativ und die 
Beteiligten gut gelaunt. Ich hoffe, 
dass sich das herumspricht und 
künftig mehr Mitglieder Lust zum 
Mitfahren bekommen.

Es gibt auch traurige Mitteilungen zu verkünden: Im März ist Josef Liebl und 
im November Hans Beyer verstorben. Wir werden beide Vereinsmitglieder 
in ehrender Erinnerung behalten.

Für das gelungene Vereinsjahr 2011 möchte ich mich bei der gesamten 
Vorstandschaft, insbesondere beim 2. Vorstand Alfons Huber, bei allen 
Mitgliedern und den Gönnern ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Besondere Aufmerksamkeit verdienen auch unsere 
Kuchenbäckerinnen, die wie jedes Jahr mit ihren Torten und Kuchen die 
Gäste verwöhnen. 

Zum Schluss noch ein Aufruf! Für die diversen Tätigkeiten an den Festen und  
Arbeitstagen brauchen wir noch mehr Mitglieder, die aktiv mithelfen wollen. 
Wer in dieser Form positiv zum Vereinsgeschehen beitragen möchte, darf 
sich gerne bei einem unserer Vorstände melden. Bei entsprechenden Bedarf 
sprechen wir die gemeldeten Mitglieder dann persönlich an.

Ich wünsche allen Mitgliedern eine gute Zeit.

Euere Anne Korntheuer
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Vereinsaktivitäten 2011

14.01. Stammtisch im Schützenheim
11.02. Stammtisch im Schützenheim
11.03. Stammtisch beim Holzwirt
26.03. Mitgliederversammlung
08.04. Vorstandssitzung und Stammtisch im Schützenheim
21.04. Besuch von Florian Tscholl, Grillabend
13.04. Stammtisch in Grub beim Karl
02.06. Frühschoppen zum Vatertag im Stadel
05.06. Ausfahrt nach Neufahrn
11. – 14.06. Fahrt zum Oldtimertreffen der Burggräfler in Kuens
08.07. Stammtisch mit Vorstandssitzung im Sägewerk
17.07. Ausfahrt nach Dietramszell zum Leonhardi
12.08. Stammtisch im Sägewerk
26.08. Sitzung im Sägewerk
27.08. Otto und Alfons messen Hofstelle wegen Zelt
28.08. Alfons, Otto und Eisenmann Hans wegen Dieselmotor 

unterwegs
05.09. Ausfahrt nach Keferloh
09.09. Stammtisch beim Kandler in Oberbiberg
10.09. Otto und Alfons wegen Ausstellungsmotor unterwegs

Vorbereitungsarbeiten von Lachenmaier Paul, Gröbmair 
Paul, Seidl Georg, Wirkert Reiner, Klotz Fritz und Josef 
Korntheuer

11.09. Ausfahrt nach Deining
01.10. Seniorennachmittag
02.10. Vorbereitungsarbeiten für Küche und Parkplatz
03.10. Dorffest
04. - 05.10. Aufräumarbeiten
29.10. Ausflug  nach Polling
11.10. Stammtisch beim Rupert Markreiter mit Besichtigung des 

Blockheizkraftwerks
09.12. Stammtisch in Feldkirchen beim Hansch
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Oldtimertreffen in Kuens - Südtirol

Am Freitag, den 10. Juni 2011 um 07:30 Uhr war Abfahrt in Ascholding, für 
alle Oldtimer "Raser" nach Südtirol. Die Raser waren Heini Schmotz als 
Führer und das treue Volk Fritz Klotz, Florian Gschwendtner, Paul Gröbmair, 
Günther Barisch, Reinhard Wirkert und Marlies Vater. Raser, weil die 
Höchstgeschwindigkeit auf gerader Strecke mit Rückenwind maximal 25 
km/h beträgt und einige sind langsamer. Also wir waren die Vorhut, denn am 
Samstag folgten uns noch die "Schnellen", Christian Benda, Willy Pruy, Hans 
Stadler, Alois Eisenmann und Valentin Dietrich.

Wir fuhren also los und kamen bei 
durchwachsenem Wetter auch gut 
voran. Es ging durch Bad Tölz, über 
Gaißach zum Sylvenstein. Hier machten 
wir eine erste kurze Pause zur 
Lagebesprechung. Dann ging es weiter 
zum Achensee und bei Maurach den 
Kasbachberg hinunter nach Jenbach. 
Auf dieser Strecke haben wir "alten 
Hasen" immer Probleme mit einem neuen Mitfahrer. Einer büchst immer 
aus und muss gesucht werden. Diese Suche ist auf Grund unserer 
Geschwindigkeit auch sehr zeitaufwändig. So auch in diesem Jahr: Alle 

biegen brav rechts ab, nur einer fährt 
weiter gerade aus. Nun gut nach einer 
halben Stunde waren wir wieder 
vollzählig. Von hier ab fuhren wir ohne 
Zwischenfälle bis Sankt Peter weiter. 
Dort machen wir wie jedes Jahr unsere 
verspätete Mittagspause und fuhren 
dann nach dem Essen ohne Stopp in 
strömendem Regen weiter über den 
Brenner nach Sterzing. 
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Dort ging dann die Suche los. Wo ist das Quartier? Der Regen lief uns zum 
Kragen rein und aus den Schuhen wieder raus. Mit anderen Worten Einige 
waren "soachnass". Nach ca. einer halben Stunde hatten wir auch unser 
Quartier gefunden und bezogen. Dann ging es gemeinsam zum Abendessen.

Das Highlight am anderen Morgen war 
das Frühstück. Es gab nur Süßes, keine 
Wurst. Aber Kaffee ohne Ende, den 
keiner in den Mengen trinkt wegen der 
Pausen. Das Wetter hatte jetzt Mitleid 
mit uns und ließ die Sonne ihre Arbeit 
tun. So ging es bei strahlendem 
Sonnenschein über den Jaufenpass. Und 
hier kurz vor dem Gipfel kam für mich 
dem "alteingesessenen Bayern" die größte Überraschung die man sich 
vorstellen kann. Die Alpenrosen blühten in all ihrer Pracht, jetzt weiß ich was 
"Alpenglühn" ist. Es war zum niederknien schön, einfach unvergesslich. 

Gegen 14.00 Uhr waren wir dann in Kuens am "Hütter Hof" und es begann die 
große Aufteilung der Zimmer und wer mit wem schläft. Wie auf Stichwort 
war auch unsere Vorstandsvorsitzende Anna Korntheuer nebst Gatten da 
und bekam auch ihr Zimmer zugeteilt. Danach ging es zum fröhlichen Treffen 
weiter nach oben zum "Ungerichthof". Hier haben sich schon die 
Schnellfahrer eingefunden und einige Oldtimerfreunde aus anderen 

Regionen Deutschlands und der 
Schweiz. Am Abend spielten dann 3 
Musikanten auf, eigentlich zur 
Unterhaltung. Aber mein Herzblatt 
kam in die Gaststube und rief: "Wo ist 
meine Alte, komm wir tanzen." Damit 
war dann auch noch das Tanzfieber bis 
spät in die Nacht ausgebrochen.
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Am anderen Morgen ging es dann zum Ausflug mit Mitgliedern der 
"Burggräfler" über Meran zu einem schönen Aussichtpunkt und 
Ausflugslokal hoch über dem Tal. Hier aßen wir zu Mittag und genossen den 
Ausblick und das schöne Wetter. Danach ging es zurück. Es ist schon ein 
erhebender Moment wenn die alten Traktoren alle in einer Reihe wieder 
starten. Zum Ausflug waren wir ca. 30 
Fahrzeuge. Eine kleine Gruppe fuhr noch 
mit unserem Südtiroler Mitglied Florian 
Tscholl zu einem versteckt liegendem 
Ausflugslokal. Selbst unsere Freunde aus 
der Schweiz haben den spektakulären 
Ausblick auf das Meraner Tal bewundert. 
Hier gab es den legendären Südtiroler 
Speck und Rotwein. Dann ging es weiter 
zurück zum "Ungerichthof". 

Dort sind in der Zwischenzeit weitere 
Mitglieder des Vereins Endlhausen 
eingetroffen, ohne Fahrzeug, nur um 
das Treffen einmal mitzuerleben. So 
wurde auch der Sonntagabend ein 
fröhliches Beieinander. Als be-
sonderen Höhepunkt gab unser 
"Wotan" seine Sangeskunst zum 
Besten.

Am Montag war dann das Treffen der 
Oldtimer.
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Viele Freunde der alten Schlepper 
kamen und stellten ihre Fahrzeuge aus. 
Auch viele Bekannte von anderen 
Treffen waren dabei. Diese wurden 
natürlich mit einem freudigen "Hallo" 
begrüßt. Nach dem Mittag gab es dann 
auch den Segen vom Priester, und ich 
durfte den Weihrauchkessel schwen-
ken, das war toll. 

Dann wurden die Ehrungen vor-
genommen, zu den einzelnen Kate-
gorien wie: ältestes Fahrzeug, wei-
teste Anfahrt, größte Gruppe, usw. 
Unser Verein erhielt 7 Pokale. Wir 
waren die Besten.

Am Dienstag ging es dann für Einige heim und Andere blieben noch für eine 
weitere Rundfahrt. Die Heimfahrer bewältigten die Strecke von ca. 240 km in
einem Tag. Die letzten kamen gegen 22.30 Uhr zu Hause an.

Euer Schreiberling 

Marlies Vater
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Jugendarbeit  2011

Edi Holzinger

Bei herrlichem Spätsommerwetter haben wir für unsere Jugend auf dem  
"Korntheuer-Garten" anlässlich des Dorffestes wieder einen schönen 
Vergnügungspark aufgebaut.
 

Als Klassiker für Jung und Alt, wie 
jedes Jahr, war die beliebte und mit 
allerlei Comic-Figuren bedruckte 
Hüpfburg. 
 

Wie schon im Vorjahr haben wir auch diesmal wieder unser "Biertragl-
Rennen" sowie unseren "Erbsen Hau den Lukas" aufgebaut. Und wie kann es  
anders sein - ein Riesenspaß für Alt und Jung.

 
Als besonderes "Schmankerl" haben 
wir diesmal ein "Oldtimer Karussell" 
vorgestellt. Hier sind die Kinder 
regelrecht Schlange gestanden um 
entweder mitzufahren, oder das 
Karussell selbst anzutreiben. Der 
Antrieb erfolgte über einen Fahr-
radantrieb.
 

Natürlich gabs für alle Kinder (auch für einige große Kinder) wieder 
genügend Süßigkeiten. 

Insgesamt war's wieder ein sehr schönes Kinderfest und wir freuen uns 
schon auf unser Dorffest 2012.
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Ausfahrten 2011

Pfaffing (16.04.2011)
Heini Schmotz, Reinhard Wirkert

Oberstimm (30.04.2011)

Eurasburg (15.05.2011)

Buchsee (02.06.2011)
Heini Schmotz, Marlies Vater, Reinhard Wirkert, Georg Hauser, Peter 
Bilgeri, 

Neufarn (05.06.2011)
Fritz Klotz, Paul Gröbmair, Alois Eisenmann, Stefan Fuchs, Otto Eisenmann, 
Günther Barisch, Albert Derzbach, Reinhard Wirkert, Marlies Vater, Rudi 
Heinzl, Valentin Dietrich, Josef Korntheuer, Valentin Brunner, Bernhard 
Stangl, Josef Liebhard, Peter Bilgeri, Fritz Heinrich, Fritz Klotz

 (

Heini Schmotz, Reinhard Wirkert

Albert Derzbach, Heini Schmotz, Fritz Klotz, Paul Gröbmair, Alois 
Eisenmann, Günther Barisch, Reinhard Wirkert, Marlies Vater, Valentin 
Dietrich, Valentin Brunner, Willy Pruy, Florian Liebhard, Alfons Huber, 
Klaus Zistl, Maria Riedl, Rosa Riedl

Ismaning (22.05.2011)
Konrad Söll, Alois Eisenmann, Heini Schmotz

Penzberg (29.05.2011)
Albert Derzbach, Heini Schmotz, Günther Barisch, Reinhard Wirkert

Günther Barisch

Faistenhaar 05.06.2011)
Willi Möller, Alois Eisenmann, Hans Eisenmann, Manuel Eisenmann, Willi 
Ernst, Florian Gschwendtner, Georg Seidl, Heini Schmotz, Paul Gröbmair
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Kuens-Meran Südtirol (10.-15.06.2011)

Weyher in der Pfalz-Schwarzwald-Frankreich (11. - 18.08.2011)
Heini Schmotz, Fritz Klotz

Heini Schmotz, Fritz Klotz, Paul Gröbmair, Alois Eisenmann, Günther 
Barisch, Reinhard Wirkert, Marlies Vater, Valentin Dietrich, Willy Pruy, 
Hans Stadler, Josef Korntheuer, Florian Gschwendtner, Christian Benda

Au / Kematen (19.06.2011)
Heini Schmotz, Christian Benda, Albert Derzbach

Kirchdorf / Bruckmühl (26.06.2011)
Heini Schmotz, Paul Gröbmair, Günther Barisch, Reinhard Wirkert, 
Christian Benda

Dietramszell (17.07.2011)
Paul Gröbmair, Günther Barisch, Christian Benda

Bruck / Atteltal (17.07.2011)
Heini Schmotz, Fritz Klotz

Degerndorf (24.07.2011)
Heini Schmotz, Fritz Klotz, Albert Derzbach, Reinhard Wirkert

Unterammergau (30.07.2011)
Heini Schmotz, Fritz Klotz

Maxlrain (31.07.2011)
Paul Gröbmair, Günther Barisch, Christian Benda, Albert Derzbach

Kirchberg / Tirol (06. - 08.08.2011)
Heini Schmotz, Günther Barisch, Reinhard Wirkert, Christian Benda, 
Willi Pruy, Hans Stadler
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Amerang (28.08.2011)

Keferloh (05.09.2011)
Heini Schmotz, 

Markt Indersdorf (11.09.2011)

Kaiserhütte in der Eng (24.09.2011)
Heini Schmotz, Reinhard Wirkert, Albert Derzbach

Maurach / Tirol (03.10.2011)
Albert Derzbach,

Jahresstrecke:
Heini Schmotz 3548 km
Fritz Klotz 2180 km
Albert Derzbach 1730 km
Reinhard Wirkert 1618 km

Heini Schmotz, Christian Benda

Paul Gröbmair, Willi Möller, Otto Eisenmann, Fritz Klotz, 
Reiner Wirkert, Alois Eisenmann

Heini Schmotz, Fritz Klotz

Deining (11.09.2011)
Paul Gröbmair, Alois Eisenmann, Otto Eisenmann, Hans Eisenmann, 
Günther Barisch, Albert Derzbach, Reinhard Wirkert, Marlies Vater, Rudi 
Heinzl, Josef Korntheuer, Valentin Brunner, Bernhard Stangl, Josef 
Liebhard, Peter Bilgeri, Ludwig Berger, Norbert Berger, Adam Waldhauser, 
Eberhard Franke, Valentin Dietrich, Willy Pruy, Gero v. Stackelberg, Bettina 
Gerr, Georg Hauser, Florian Liebhard, Willi Ernst, Peter Dietrich

 Günther Barisch

Albert Derzbach: Fischen / Ammersee, Pflugdorf, Kaltenberg, Seiseralm, 
Aising, Spitzingsee
Christian Benda: Söllhuben, Fentbach, Brixen / Tirol, Rieß
Günther Barisch: Spitzingsee, Otterfing

Günther Barisch 1596 km
Christian Benda 1470 km
Paul Gröbmair 852 km
Marlies Vater 608 km
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Vereinsausflug nach Polling

Dieses Mal hatten wir eine kurze Fahrt, doch ein sehr interessantes Ziel. 
Unser Reiseleiter Paul Gröbmair organisierte heuer den Ausflug zum 
Raritätenstadl nach Polling.

Nach unserer Ankunft begrüßte uns 
das Ehepaar Weiß, die Besitzer des 
Museums. Vor dem Raritätenstadl 
steht ein Triebwagen der ehemaligen 
Zugspitzbahn. Dominikus Weiß er-
zählte uns, dass die Bahn eine Million 
Mal die Zugspitze rauf – und runter 
gefahren ist. Seit 2007 ist der Wagen 
in seinem Besitz und dient als 
Museumscafe und Brotzeitwagen.  Auch wir ließen uns die übliche Ausflugs-
brotzeit, Wurst mit Brezen und Bier dort gut schmecken.

Gut gestärkt ging es dann in den 
Raritätenstadl. Dieser macht seinem 
Namen alle Ehre, denn so vielerlei 
Sammelstücke  aus alter Zeit sieht man 
selten. Seit gut zwanzig Jahren 
sammelt Dominikus Weiß diese 
Gegenstände. Ungefähr drei Stunden 
bestaunten wir Haushaltsgeräte, 
Fahrräder, Glocken und Schellen, 

Sägen, landwirtschaftliche Geräte und vieles mehr. Eine besondere 
Augenweide waren die historischen Kutschen. Ein bisschen durchgefroren 
ging es dann in die Klosterwirtschaft zum Mittagsessen.

Dominikus Weiß war in Polling Bürgermeister und ist noch im Gemeinderat. 
So konnte er uns bei einer Ortsführung noch einiges über die Geschichte und 
Dorfentwicklung Pollings erzählen.
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Die nächste Station war der Hohen-
peißenberg. Der Hans, unser bevor-
zugter Busfahrer (2. Vorstand vom 
Historischen Feuerwehrverein Wolf-
ratshausen) brachte uns sicher den 
Berg hinauf. Da wir an diesem Tag 
herrlichen Sonnenschein hatten, kon-
nten wir die wunderschöne Aussicht 
und auf der Terrasse der Gaststätte den 
Kaffee genießen.

Und damit der Tag gut ausklingen 
konnte, machten wir noch einen 
Abstecher nach Kloster Andechs. Der 
Anstieg des Berges machte uns recht 
durstig. Leider sind die Klosterbrüder 
auch nicht mehr das was sie waren: um 
20:00 Uhr drehten Sie den Bierhahn zu. 
Gezwungenermaßen mussten wir die 
Heimreise antreten was aber der guten 
Laune keinen Abbruch tat.  

So ein Ausflug trägt viel zur guten 
Gemeinschaft bei.  Für den ent-
spannten Ausflug bedanken wir uns 
beim Paul Gröbmair und dem Bus-
fahrer Hans Meindl.

Anna Korntheuer
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Der Widder
eine Pumpe ohne Strom

Seit einigen Jahren besitzt unser Verein solch eine Wasserpumpe, die 
gänzlich ohne Energiezufuhr arbeitet. Unser Vereinsmitglied Georg Seidl 
nutzte vor einigen Jahren die einmalige Gelegenheit, einen nicht mehr 
benötigten Widder vom Alpenverein Sektion Wolfratshausen für unseren 
Verein zu erwerben.

Bis vor wenigen Jahren sicherte 
dieser Widder die Wasserver-
sorgung der Wolfratshauser Hütte 
am Grubigstein bei Lermoos. Der 
„Schorsch“ hat in vielen Stunden 
dieses Gerät dahingehend mit 
Anschlüssen versehen, dass es zu 
Demonstrationszwecken in Betrieb 
genommen werden kann. Sehen 

kann man die Anlage bei unseren Dorffesten an der Auffahrt zur Hochtenne 
des Fink-Anwesens. 

Ende des 18. Jahrhunderts wurde in Frankreich der erste Widder patentiert, 
der gänzlich mechanisch funktioniert und als einzige Verschleißteile 2 
Ventile besitzt. Da zu dieser Zeit weder Strom noch Motoren verfügbar 
waren, war dieses Prinzip die einzige Möglichkeit, vollautomatisch Wasser 
nach oben zu befördern. Heutzutage wird der Widder gerne für 
Landwirtschaft, Berghütten und Ferienhäuser eingesetzt, die in der Nähe 
von fließenden Gewässern mit ausreichender Fließgeschwindigkeit liegen. 
Meist handelt es sich um Anwesen in abgelegenen Gegenden, die weder an 
die öffentliche Wasserversorgung noch an das öffentliche Stromnetz 
angeschlossen sind, oder aus anderen Gründen nur zeitweilig genutzt 
werden. Bei strengem Frost kann das System leicht einfrieren, was den 
Betrieb im Winter nur bedingt ermöglicht. Ein weiteres Manko ist, dass beim 
Widder nur 10% des Triebwassers in der Steigleitung genutzt werden 
können.
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Der Widder wird von einer höher gelegenen Wasserquelle mit dem 
Triebwasser durch eine nicht zu kurze Triebleitung gespeist und strömt durch 
das Stoßventil wieder aus. Das Stoßventil wird zunächst durch die Feder 
offen gehalten, bis die Strömungsgeschwindigkeit des Triebwassers so groß 
wird, dass das Stoßventil schlagartig schließt. Durch die abrupte Absperrung 
steigt der Druck in der Triebleitung kurzzeitig bis zu 60 bar an. Somit öffnet 
sich das Steigventil und Wasser strömt von unten in den Druckkessel. Das 
Triebwasser strömt nun solange in den Druckkessel ein, bis der Gegendruck 
das Druckventil wieder schließt. Danach baut sich der Druck in der 
Triebwasserleitung wieder ab, das Stoßventil öffnet sich wieder und der 
Vorgang beginnt von Neuem. Die im Druckkessel unter Hochdruck stehende 
Wassermenge wird über eine Steigleitung angezapft und dem höhergelege-
nen Reservoir zugeführt. Es lässt sich dadurch ein Wasserdruck von bis zu 30 
bar erzeugen, der einer Förderhöhe von 300 m entspricht.

Bernhard Stangl

Triebwasser

Restwasser

Förderwasser

Wasserquelle
Triebleitung

Stoßventil
Steigventil

Druckkessel

Steigleitung

Reservoir
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Die Vorstandschaft mit Kontaktadressen

1. Vorstand Wolfratshauser Str. 1

2. Vorstand Steingauer Str. 9
08027 / 1394

1. Kassier 
Bettina Gerr 83607 Holzkirchen

2. Kassier Deisenhofener Str. 12 klotz-f@t-online.de

1. Schriftführer Kapellenweg 16                   
08178 / 1470                                                      

2. Schriftführer Schmiedweg 2
Johann Korntheuer  82544 Attenham

1. Jugendwart Lindenweg 1a 
Norbert Beil                 08176 / 257000

2. Jugendwart  Schmiedweg 4a eberhardholzinger@yahoo.de
Eberhard Holzinger

Beisitzer:

Christian Benda                                
                                          

Paul Grömair Wimbauernleiten 6
  

Otto Eisenmann Schmiedweg 4

Ernestine Mayer Leonhardsweg 3a
      

Georg Seidl                                                           
 82544 Thanning

Paul Lachenmaier Wehrmeisterweg 4

Rainer Wirkert Kapellenweg 16
82057 Walchstatt 08178 / 7386

Unsere Homepage-Adresse: 

josef.korntheuer@t-online.de

marliesvater@webmail.de

                          
Anna Korntheuer 08176 / 608

paul.groebi@t-online.de

82544 Attenham

Alfons Huber 83623 Lochen
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In eigener Sache

Wie Ihr alle wisst, leiten wir neben unserem Beruf ehrenamtlich die 
Geschicke des Vereins. Um den Aufwand gering zu halten, ist es notwendig, 
dass unbedingt alle Änderungen der Adresse, Telefonnummer und 
Bankverbindung schriftlich der Vorstandschaft mitgeteilt werden. Ebenso 
sind Kündigungen der Vereinsmitgliedschaft ausschließlich schriftlich an die 
Vorstandschaft zu richten. Aus rechtlichen Gründen sind mündliche 
Kündigungen unwirksam.

Diese Mitteilungen können auch per E-Mail an folgende Adresse gesandt 
werden: 
Die Kontaktdaten der anderen Vorstandsmitglieder findet Ihr auf der 
Homepage: 

Der Vorstand

Impressum

Vielen Dank für die Unterstützung durch Textbeiträge, ohne die diese 
Vereinsnachrichten nicht diesen Umfang und diese Qualität erreicht hätten. 
Folgende Autoren haben hier mitgewirkt:

Edi Holzinger, Anne Korntheuer, Bernhard Stangl 

Die abgedruckten Bilder steuerten bei:
Josef Korntheuer, Florian Tscholl und Bernhard Stangl

Satz: Bernhard Stangl
Layout und Druck: Herbert Hödl

Euer Bernhard Stangl

josef.korntheuer@t-online.de

www.oldtimerfreunde-endlhausen.de

Marlies Vater und 



10. - 11.03.2012  Teilemarkt in 87755 Kirchhaslach
13. - 
06.05.2012           Traktortreffen in A-6232 Münster (Tirol)

19.05.2012           Oldtimertreffen in
20.05.2012           
03.06.2012           
03.06.2012           Bulldogtreffen in 84562 Mettenheim - 08631/12502

10.06.2012           
16.06.2012           

24.06.2012           

01.07.2012           Bulldogtreffen in 83236 Übersee/Feldwies - 08642/238557

07. - 08.07.2012  
08

22.07.2012           Oldtimertreffen in 85447 Kemoding/Fraunberg - 08084/8191

19.08.2012           Bulldogtreffen in 83043 Mietraching - 08061/1435
26
02.09.2012           Oldtimertreffen in 83558 Maitenbeth - 08082/7366
08. - 09.09.2012  

16.09.2012           Traktorpulling in 82544 Attenham - 08176/608
16

05
21.10.2012           Bulldogtreffen in 84437 Tiefenstätt/Haag - 08072/639

16.04.2012  Oldtimertreffen in 83544 Albaching - 08076/1325

17.05.2012           Oldtimertreffen in 83209 Prien - 0170/2734250
 83075 Au/Kematen  - 08046/496

Traktortreffen in A-6421 Rietz (Tirol) - +43 676/9202754
Oldtimertreffen in 83527 Kirchdorf/Osen  - 08081/2452

09. - 10.06.2012  Traktortreffen in A-6134 Vomp (Tirol) - +43 676/9655411
Bulldog-Frühschoppen in 84555 Grafengars - 08638/73422
Traktortreffen in A-6241 Radfeld (Tirol) - +43 699/17130844

17.06.2012           Oldtimertreffen in 82377 Penzberg
Oldtimertreffen in 83052 Bruckmühl/Kirchdorf  - 08062/1249

30. - 01.07.2012  Oldtimerfestival in 83022 Rosenheim - info@ivc-rosenheim.de

01.07.2012           Oldtimertreffen in 83536 Lengmoos 08072/3363
01.07.2012           Traktortreffen in A-6380 St. Johann (Tirol) - +43 664/4551576

Traktortreffen in A-6465 Nassereith (Tirol) - +43 676/6795702
.07.2012           Oldtimertreffen in 83093 Bad Endorf - 08053/4503

15.07.2012           Oldtimertreffen in 83623 Dietramszell

05.08.2012           Traktortreffen in A-6365 Kirchberg (Tirol) - +43 664/1767701
12.08.2012           Bulldogtreffen in 83115 Neubeuern - 08035/2660

.08.2012           Bulldogtreffen in 83123 Amerang - 08075/661

Oldtimertreffen in 82544 Deining - 08170/8424
09.09.2012           Bulldogtreffen in 83512 Attel - 08093/3183
09.09.2012           Traktortreffen in A-6364 Brixen i. Th. (Tirol) - +43 664/1384224

.09.2012           Oldtimertreffen u. Teilemarkt in 84574 Taufkirchen - 08638/7403
30.09.2012           Oldtimertreffen in 86911 Dießen a. Ammersee
03.10.2012           Dorffest  in 82544 Attenham - 08176/608

. - 07.10.2012  Oldtimertreffen Achensee in A-6221 Maurach - 0043 664/9261900

Terminliste für 2012
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